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ANGEPASSTE, MODERNE KIRCHENHEIZUNG

Für empfi ndsame 
Orgelpfeifen

Die Anforderung, eine Kirche effizient und schonend zu erwärmen, 

ist nicht alltäglich. Wenn noch eine Pfeifenorgel als empfindliches 

und teures Interieur dazu kommt, sind durchdachte Lösungen ge-

fragt. Lesen Sie, wie moderne Wärmetechnik aussehen kann.

Auf einem 4900 m² großen Grundstück entstand in den 

letzten Jahren ein Kirchenzentrum mit Gemeindehaus 

und angeschlossener Wohnbebauung

 SPEZIAL 
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D
er Zusammenschluss mehrerer niedersächsischer Ge-

meinden erfordert den Neubau eines Gemeindehau-

ses in Hannovers Stadtteil Döhren. Zur Erwärmung 

des Gotteshauses fi el die Wahl auf eine Fußbodenheizung. 

Diese strahlungsintensive Beheizungsmethode schafft   opti-

male Bedingungen, nicht zuletzt für die neue Pfeifenorgel. Der 

Hersteller der Fußbodenheizungskomponenten, namentlich 

die Giacomini GmbH, schlug vor, eine eine Fußbodenheizung 

und -kühlung zu installieren. Das soll durch eine besonders 

feine Regelung für eine äußerst homogene und gleichmäßige 

Klimatisierung des Innenraumes sorgen. Gleichzeitig wird die-

se Technik auch in den beiden benachbarten Niedrigenergie-

Wohnhäusern verbaut. Diese werden zudem mit Trinkwasser-

übergabestationen von Giacomini ausgestattet. 

Mittels Tiefenbohrungen und Erdwärmepumpe erzeugtes 

Heizwasser wird genutzt, um aus Strom die notwendige Wär-

meenergie zur Verfügung zu stellen. Dabei werden nur ge-

ringste Mischwasserinhalte produziert, sodass diese Lösung 

nicht nur besonders wirtschaft lich, sondern auch hygienisch 

ist: Maßnahmen zur Beprobung einzelner Wohneinheiten so-

wie zur Legionellen-Vermeidung entfallen somit.

DER SAKRALBAU SELBST
Die Neuapostolische Kirche Niedersachsen verfügt in Han-

nover-Döhren an der Th urnithistraße über ein circa 4900 m² 

großes Grundstück, auf dem derzeit das Projekt Kirchenzen-

trum Hannover-Süd realisiert wird. Der Neubau wird durch 

einen prägnanten, 19,3 m hohen Kirchturm gekennzeichnet, 

der als Lichtturm – also ohne Glocke – ausgeführt ist und den 

Altarbereich beleuchtet. Das angegliederte Gemeindezent-

rum besitzt eine Höhe von 9,2 m und nimmt zusammen mit 

dem Lichtturm eine Grundfl äche von etwa 37,5 m x 23,6 m 

ein. Zusätzlich zum Sakralbau werden zwei Wohngebäude 

mit Abmessungen von jeweils 20 m x 20 m und insgesamt 

46 Wohneinheiten vorrangig für die Mitglieder der Gemein-

de errichtet. Sie werden als sechsgeschossige Baukörper mit 

Flachdach und einer Höhe von 18,8 m ausgeführt.

AUTARKIE ALS GRUNDGEDANKE
Dem Bauherrn war nach Auskunft  der Giacomini GmbH der 

Autarkiegedanke sehr wichtig. Die gesamte Liegenschaft  wird 

aus diesem Grunde zentral über eine Erdwärmepumpen-

anlage versorgt, die aus Tiefenbohrungen gespeist wird. Für 
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Das Sakralgebäude wurde mit einer Fußbodentemperierung ausgestattet, die unter anderem 

optimale klimatische Bedingungen für die neue Pfeifenorgel bieten wird 
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die Wohngebäude wurden dabei je sechs Bohrungen à 200 m 

Tiefe vorgenommen und für die Kirche sieben Bohrungen à 

120 m, bei denen etwa 15 °C gewonnen werden. 

HOMOGENE TEMPERIERUNG 
Die eingesetzten Wärmepumpen eignen sich sowohl zum Hei-

zen als auch zum Kühlen des Kirchengebäudes, in dem eine 

Fußbodentemperierung von Giacomini verbaut wird. Die 

Glaubensgemeinschaft  aus Niedersachsen hatte bereits 2010 

ein Kirchengebäude mit der Installation einer Giacoklima-

Fußbodenheizung ausstatten lassen. Nachdem sich damals 

herausstellte, dass dieses Modell optimale Bedingungen für 

die dortige Pfeifenorgel geschaff en hatte, hat sich der Bauherr 

auch beim Neubau in Döhren wieder dafür entschieden. Auch 

in der Turnithistraße soll eine Pfeifenorgel eingebaut werden, 

der besonders eine gleichmäßige Temperierung des Rau-

mes ohne schnelle Schwankungen zugute kommt. „Bei einer 

Langzeitmessung in Wunstorf konnten sehr konstante Tem-

peraturlinien festgestellt werden, was für die Orgel sehr gut 

ist“, bestätigt Orgelbaumeister Udo Feopentow, Inhaber einer 

Orgelbauwerkstatt. „Generell gilt, dass die relative Luft feuch-

tigkeit optimalerweise zwischen 50 und 60 % liegen sollte.“ 

Erschwert wird dies jedoch durch die Staff elung des Kirchen-

saals in drei Ebenen beziehungsweise Raumhöhen: unter der 

Empore, unter dem Hauptdach und unter dem Lichtturm. 

Um dies zu kompensieren, sorgt Giacoklima auf Basis ent-

sprechender Planungen eines hinzugezogenen Ingenieurbü-

ros für eine besonders homogene Klimatisierung mit ruhigen 

Temperaturwechseln: Es werden sehr fein regelnde Armatu-

ren eingesetzt, die immer wieder 

sofort über ein Steuerungsgerät 

nachjustieren und schon bei klei-

neren Temperaturschwankungen 

einen größeren Querschnitt des 

Heizungsvorlaufes berücksichti-

gen. Eine derartige Steuerung ist 

entscheidend, um eine schnelle 

Reaktion und somit besonders 

bei größeren Gebäuden sehr gute 

Werte zu erzielen. Zu diesem 

Zweck fl ießen verschiedene Pa-

rameter zusammen: Es werden 

Temperatur-, Vorlauf- und Rück-

lauf- sowie Feuchtemessungen vorgenommen, die die Rege-

lung der Anlage bestimmen. Dies gilt auch für die Fußbo-

den-Klimatisierungen, die in den Wohneinheiten der beiden 

weiteren Gebäude eingesetzt werden. 

AUFBAU DER FUSSBODENHEIZUNG
Im Wesentlichen besteht die Fußbodenheizung aus einer 

Noppenplatte mit schneckenförmig verlegtem Kunststoff -

rohr und einem Verteilerkasten mit Fußbodenverteilern. 

Auf Wunsch des Bauherrn wurde die Aufb auhöhe der Nop-

penplatte jedoch von 40 auf 30 mm reduziert. Als vorteilhaft  

wird seitens Giacomini GmbH erwähnt, dass für den Kir-

chenraum ein Terrazzoboden ausgewählt worden ist. Denn 

Die Warmwasserbereitung erfolgt 

dezentral in den Wohnungen mittels 

46 Trinkwasserübergabestationen 

KLEINANLAGEN

Kleinanlagen sind alle Anlagen mit Speicher-Trinkwasser-
erwärmern oder zentralen Durchfl uss-Trinkwassererwärmern in:

a) Einfamilienhäusern und Zweifamilienhäusern – unabhängig 
vom Inhalt des Trinkwassererwärmers und dem Inhalt der 
Rohrleitung

b) Anlagen mit Trinkwassererwärmern mit einem Inhalt ≤ 400 l 
beträgt und einem Inhalt ≤ 3,0 l in jeder Rohrleitung zwischen 
dem Abgang Trinkwassererwärmung und Entnahmestelle. Dabei 
wird die Zirkulationsleitung nicht berücksichtigt.
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je mineralischer der Belag aufge-

baut ist, desto höhere Wirkungs-

grade können bei der Fußboden-

temperierung erzielt werden. Ein 

Teppichboden beispielsweise lie-

ße keine so hohen Werte zu.

DEZENTRALE 
 WARMWASSER BEREITUNG
Im Rahmen der Warmwasser-

bereitung in den beiden be-

nachbarten sechsgeschossigen 

Wohnhäusern entschied sich 

der Bauherr für eine dezentrale Lösung: Es wurden insge-

samt 46 Trinkwasserübergabestationen von Giacomini ein-

schließlich Regelungseinheiten zur Temperatursteuerung 

und Armaturen zur Strangregulierung installiert. Von der 

Funktionsweise her ähnelt die Trinkwasserübergabestation 

einem elektrischen Durchlauferhitzer. Statt Strom wird hier 

jedoch das Heizungswasser als Wärmequelle verwendet, das 

über die Erdwärmepumpen permanent erzeugt wird. In der 

Übergabestation befi ndet sich ein Wärmetauscher, bis zu dem 

das Heizungswasser aufl iegt. Dort wird die Kaltwasserleitung 

durchgeschliff en und das Trinkwasser bei Bedarf erwärmt.

Der Vorteil dieser Lösung liegt darin, dass in den einzelnen 

Wohnungen kein Gasanschluss oder Schornstein mehr vor-

handen sein muss und auch kein erhöhter Stromverbrauch 

entsteht, wie das beispielsweise bei Etagenheizungen der Fall 

sein kann. Durch den Einsatz von Übergabestationen wird 

außerdem keine zentrale Warmwasserbereitung mehr benö-

tigt; die entsprechenden Anlagen, wie Steigleitung, Zirkula-

tion, Warmwasser-Speicher und Regelungstechnik können 

eingespart werden. Das Problem der Wärmeverluste in den 

Warmwasser-Steig- und Zirkulationsleitungen entfällt damit 

ebenso wie Maßnahmen zur Beprobung und Legionellen-

Vermeidung. Bei den Übergabestationen kommt es nur zu 

kleinsten Mischwasserinhalten, es besteht also nach Ansicht 

des Herstellers kaum eine Gefahr der Verkeimung. Bei einem 

großen Vorratsbehälter mit erwärmtem Trinkwasser dage-

gen müsste man in den einzelnen Wohnungen beproben und 

überprüfen, ob die Qualität der Trinkwassernorm entspricht. 

Die dezentrale Warmwasserbereitung ist somit nach Ansicht 

der Giacomini GmbH nicht nur wirtschaft licher, sondern 

auch hygienischer. ■

DICTIONARY

Pfeifenorgel = pipe organ

homogen = homogeneous

mineralisch = mineral

wirtschaftlich = economic

GROSSANLAGEN

Es handelt sich um eine Großanlage, wenn folgende Merkmale 
vorliegen: 

a) Speicher-Trinkwassererwärmer oder zentraler Durchfl uss-
Trinkwassererwärmer jeweils mit einem Inhalt von mehr als 
400 l oder

b) ein Inhalt von mehr als 3 l in mindestens einer Rohrleitung 
zwischen Abgang des Trinkwassererwärmers und einer Ent-
nahmestelle. Dabei wird nicht berücksichtigt der Inhalt einer 
Zirkulationsleitung 

Entsprechende Anlagen in Ein- und Zweifamilienhäusern zählen 
nicht zu Großanlagen zur Trinkwassererwärmung.

 Auch in den 46 Wohneinheiten der 

beiden Niedrigenergie-Wohnhäuser 

werden Fußbodentemperierungen 

von Giacomini eingesetzt



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (eciRGB v2)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 300% \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e5c4f5e55663e793a3001901a8fc775355b5090ae4ef653d190014ee553ca901a8fc756e072797f5153d15e03300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc87a25e55986f793a3001901a904e96fb5b5090f54ef650b390014ee553ca57287db2969b7db28def4e0a767c5e03300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for on-screen display, e-mail, and the Internet.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020d654ba740020d45cc2dc002c0020c804c7900020ba54c77c002c0020c778d130b137c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor weergave op een beeldscherm, e-mail en internet. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks true
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing false
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [566.929 802.205]
>> setpagedevice


